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Schritt für Schritt setzt sich die Grander Wasserbelebung 
im Schwimmbad- und Wellnessbereich durch. Die Grenzen 

des deutschsprachigen Raumes werden überschritten.

Schwimmen in 
belebtem Wasser

Eine der frühesten Erkenntnisse, dass die Grander  
Wasserbelebung auch außerhalb des privaten 
Anwendungsbereichs einen erfolgreichen Ein-
satz finden kann, stammt von Pionieren unter 
den Schwimmbadbetreibern. In Österreich 
war dies das Kaiserbad Ellmau in Tirol und in 
Deutschland das Schwimmbad Trauchgau im 
süddeutschen Allgäu. Dort hatte Bademeister 

Engelbert Kienle bereits 1995 mit der Wasser-
belebung experimentiert und festgestellt, dass 
er einerseits den Chlorverbrauch vermindern 
konnte und anderseits sich Haut- und Augen-
reizungen deutlich reduzierten. Das Kaiserbad 
Ellmau in Tirol startete fast gleichzeitig mit der 
Grander Wasserbelebung und kam zu den glei-
chen erstaunlichen Ergebnissen. 

Spürbar veränderte Wassereigenschaften 

Ziel der Grander Wasserbelebung ist es, die 
nach wie vor notwendigen konventionellen 
Aufbereitungsstufen (Flockung, Filterung, Des-
infektion) zu unterstützen bzw. zu optimieren. 
Gleichzeitig gilt es eine spürbar veränderte Was-
serqualität zu erreichen, die den hygienischen 

Flockung Filterstufen Neutralisation Desinfektion (Chlor)

FRISCHWASSER

AUSGLEICHBECKEN

Fließdiagramm Schwimmbadkreislauf:

Einsatzvariante
situationsbezogen

GRANDER 
Wasserbelebung

SCHWIMMBECKEN
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und technischen Anforderungen entspricht. Eine 
optimale Wasserqualität bei Einsatz der Grander 
Wasserbelebung ist dabei immer in Kombination 
mit einer perfekten Pooleinstellung, einer regel-
mäßigen messtechnischen Kontrolle und einer 
sorgfältigen Wartung zu sehen. 
Im Wesentlichen sind es die sich ständig wie-
derholenden Erfahrungswerte, die den Erfolg der 
Grander Wasserbelebung ausmachen.

Die veränderte Wasserqualität wird von den Ba-
degästen wie folgt beschrieben: Das Wasser ist 
weich und samtig und nach einem Bad in be-
lebtem Wasser fühlt man sich einfach frisch und 
entspannt. 

 Durch den Einsatz der Grander 
 Wasserbelebung wurden folgende 
 veränderte Eigenschaften und Aus-
 wirkungen festgestellt: 

	 •		Angenehmes	Badeerlebnis	
   durch spürbar weiches Wasser

	 •		Minimierter	Chlorgeruch	

	 •		Belebtes	Schwimmbadwasser	ist	sanft
   zu Augen und Haut

	 •		Sparsamer	Verbrauch	an	Chlor

	 •		Sparsamer	Verbrauch	an	
   Reinigungsmitteln

	 •		Geringer	Reinigungs-	und	
   Pflegeaufwand

Der Nutzen für den Schwimmbad-
betreiber liegt auf der Hand

Die vielen zustimmenden Reaktionen durch die 
überraschten und zufriedenen Badegäste und 
der damit verbundene Imagegewinn sind für 
viele Schwimmbadbetreiber nach übereinstim-
mender Auskunft ein bedeutender Aspekt, der 
sich sehr positiv auf den Besucherzustrom aus-
wirkte, da jedes Schwimmbad auch von Weiter-
empfehlungen lebt. 

Die Wasserbelebung eröffnet dem Schwimm-
badbetreiber neue Möglichkeiten, auf die Be-
dürfnisse des Badegastes noch stärker einzu-
gehen und dadurch sein Schwimmbad noch 
anziehender zu machen. 

Mehr als 150 kommunale Schwimmbäder und 
zusätzlich mehrere hundert Hotelbetriebe vor-
nehmlich im deutschsprachigen Raum nutzen 
bereits die Vorzüge der Grander Wasserbe-
lebung, verbunden mit wirtschaftlichen und 
ökologischen Vorteilen. Denn aufgrund der Op-
timierung des Chemikalieneinsatzes und der 
damit verbundenen verringerten Belastung des 
Wassers leistet Grander auch einen wertvollen 
Beitrag zum Umwelt- und Gewässerschutz.

Beratung und Begutachtung vor Ort

Schwimmbäder werden hinsichtlich der Wasser-
aufbereitung oft sehr unterschiedlich betrieben. 
Deshalb ist eine gute Systemanalyse vor Einbau 
der Grander Wasserbelebung als Voraussetzung 
für einen erfolgreichen Einsatz unbedingt erfor-
derlich. 

Speziell ausgebildete Grander Fachberater 
nehmen als Erstes einen Befund über den Ist-
Zustand vor Ort auf. Unter Berücksichtigung 
der Wasserdaten sowie der Gegebenheiten im 
jeweiligen Schwimmbad werden die zum Ein-
satz kommenden Grander-Geräte dann dimen-
sioniert. 

Die im Folgenden angeführten Anwender-
beispiele sind für jedermann überprüfbar 
und damit nachvollziehbar.
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Wenn eines der prächtigsten Schwimmbäder 
Österreichs sich Kaiserbad nennt, so ist dies 
keine monarchistische Huldigung, sondern eine 
Verneigung vor dem „Wilden Kaiser“, einem  
majestätischen Gebirgszug der Kitzbüheler Al-
pen nördlich der Gemeinde Ellmau. Bademeister 
Hubert Kaufmann war ein Mann der ersten Stun-
de. Der Einbau der Grander Wasserbelebung in 
der Mitte der Neunziger-Jahre war eine echte 
Pioniertat. Es gab noch keine Erfahrungswerte. 
Mit viel Feingefühl optimierte Hubert Kaufmann 
die Chemikaliendosierung. Die Reaktionen folg-
ten darauf von selbst. Badegäste und auch die 
Mitarbeiterinnen bemerkten sofort den vermin-

derten Chlorgeruch in der Badekleidung. Erst-
mals wurden jene Erfahrungen gesammelt, die 
sich bis heute wie ein roter Faden durch so gut 
wie alle Anwenderberichte ziehen, von der bes-
seren Hautverträglichkeit über die Schonung der 
Augen bis hin zu einer als sehr wohltuend emp-
fundenen Wasserqualität.

Schwimmen zwischen den Bergen ist ein beson-
deres Erlebnis. Das Ellmauer Kaiserbad verfügt 
über eine weitreichende Badelandschaft, die 
nach ihresgleichen sucht. Eine Frei-Fall-Rutsche 
sorgt für Badespaß, vom Erlebnishallenbad mit 
Strömungskanal kann man nahtlos in ein be-
heiztes Freibad wechseln. Eine 92 Meter lan- 
ge Sommer-Winterrutsche, eine Röhrenrutsche  
mit 91 Metern Länge, eine 51 Meter lange Tur-
borutsche sowie ein Schwimmteich sind nur  

einige der Attraktionen des Kaiserbades. Und je-
der Tropfen Wasser im Schwimmbad ist belebt. 

Bademeister Hubert Kaufmann und Geschäfts-
führer Friedl Fuchs sind zwei zuverlässige Zeu-
gen für die wartungsfreie Langzeitwirkung der 
Grander Wasserbelebung im Schwimmbadbereich.
Das Kaiserbad ist ein gern besuchter Publi-
kumsmagnet, weit bis Bayern hinein reicht das 
Einzugsbiet. Die meisten Bäder in der Umge-
bung sind dem Ellmauer Beispiel schon gefolgt. 
So das Bad von St. Johann, das Bichlbad in 
Oberndorf, das Schwimmbad in Jochberg und 
die Badeseen in Kirchberg und Niederndorf bei 
Kufstein.

Kaiserbad Ellmau

INFO

Grander eingebaut seit: 1996
Besucher/Jahr: 130.000
Wasserfläche: 770 m2

Wassertemperatur: 31-32C°

Ellmauer Kaiserbad
A-6352 Ellmau, Wimm 1 
Tel.: +43 (0) 5358 / 3811
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Das weithin bekannte Bergdorf Alpbach, in dem 
sich alljährlich Persönlichkeiten aus aller Welt 
zum „Forum Alpbach“ einfinden, verfügt auch 
über ein wunderschönes Schwimmbad. Der 
Geschäftsführer des Bades Thomas Kostenzer, 
teilt die Erfahrungen der Ellmauer. So bemerkte 
er seit Einsatz der Grander Wasserbelebung mit 
Freuden einen gesteigerten Publikumszuwachs 
und eine recht kurze Amortisationszeit der Inves- 
tition. Und eine Geschichte geht ihm nicht aus 
dem Kopf. Ein ehemaliger Bademeister kommt 
regelmäßig ins Bad und zählt beim Rücken-
schwimmen die Schläge, die er braucht, um von 
einem Beckenrand zum anderen zu schwim-
men. Jahrelang blieben sie gleich. Bis er eines 
Tages bereits beim vorletzten Schlag mit dem 
Kopf anschlug. Es war genau der Tag, an dem 
die Wasserbelebung eingebaut worden war.

Erlebnishallenbad 
Alpbach

INFO

Grander eingebaut seit: 2001
Besucher/Jahr: 27.000
Wasserfläche: 320 m2

Wassertemperatur: 29-30C°

Hallenbad Alpbach
A-6236 Alpbach
Tel.: +43 (0) 5336 / 5328

Bäderreich Österreich
Schwimmen in belebtem Wasser ist ein Erlebnis der höheren Art.

Österreich ist natürlich das Land mit der größten 
Dichte an Installationen von Grander-Wasser-
belebern. Schließlich wurde sie hier entdeckt. 
Da Schwimmen und Tourismus in den meisten 
Fällen eine Einheit bilden, ging die Kunde von 
der Wirkung von hier hinaus nach ganz Europa 

und sogar noch darüber hinaus. Viele Hotels und 
Wellness-Oasen bieten „belebtes“ Wasser in 
den Restaurants und Beherbergungsbetrieben 
als zusätzliche Attraktion an. Diese Hinweise 
wirken sehr oft als Denkanstoß für den privaten 
Einbau der Wasserbelebung. Und noch etwas 

erscheint wichtig: Das Publikum erkennt, dass 
sehr oft Wasser nicht gleich Wasser ist, und 
in ihm vielleicht noch viele unbekannte Eigen-
schaften schlummern.
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Im beliebten Salzburger Ferienort und National-
parkzentrum Mittersill ist sowohl das Hallenbad 
im Sporthotel als auch das Freibad belebt. Der 
zuständige Gemeinderat Herbert Scharler war 
anfangs skeptisch. Die Optimierung des Chemi-
kalieneinsatzes durch Grander hat ihn allerdings 
überzeugt, denn er verfügt nicht nur über eine 
zwanzigjährige Erfahrung als Bademeister, son-
dern inzwischen auch über eine private Erfah-
rung mit der Wasserbelebung. Auch im Sport-

hotel Kogler gibt es eine besondere Spezialität, 
das Babyschwimmen. Bereits im dritten Lebens-
monat werden in der Pinzgauer Schwimmschule 
Babys mit dem Element Wasser vertraut ge-
macht. Christine Hahn von der Schwimmschule: 
„Gemeinsames Schwimmen und Spielen im Was-
ser macht Eltern und Babys gleichermaßen Freu-
de! Das Wasser, das Urelement des Menschen, 
ist dem Baby in ganz besonderer Weise vertraut. 
Bereits vor der Geburt fühlt es sich im Fruchtwas-
ser schwimmend wohl und geborgen.“ 

„Kein Wunder also, dass das belebte Wasser 
auf die meisten Babys eine unwiderstehli-
che Anziehungskraft ausübt!“

Hallen- und 
Freibad Mittersill

INFO

Grander eingebaut seit: 1996
Besucher/Jahr: 50.000
Wasserfläche: 300 m2

Wassertemperatur: 29-32C°

Hallenbad Mittersill
A-5730 Mittersill, Hallenbadstraße 1
Tel.: +43 (0) 6562) / 4615

1_ Babyschwimmen 
in Mittersill: Früh übt sich, was 
ein Meister werden will.

4_

INFO

Grander eingebaut seit: 1996
Besucher/Jahr: 50.000
Wasserfläche: 1500 m2

Wassertemperatur: 25-27C°

Freibad Mittersill
A-5730 Mittersill, Schwimmbadstraße 10 
Tel.: +43 (0) 6562 / 4024

1_
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Gerald Hollrieder aus Ried im Innkreis hat seine 
ersten Erfahrungen im privaten Bereich gemacht, 
bevor er eine Anlage im Hallenbad indiziert hat. 
Eine Optimierung des Chemikalieneinsatzes ist 
auf Anhieb gelungen. 

Hallenbad 
Ried im Innkreis

INFO

Grander eingebaut seit: 2004
Besucher/Jahr: 60.000
Wasserfläche: 440 m2

Wassertemperatur: 29C°

Hallenbad Ried
A-4910 Ried im Innkreis, Volksfeststraße 14
Tel.: +43 (0) 7752 / 901 935

2_ Schwimmen in einer neuen 
Dimension der Harmonie.

In Leogang bei Saalfelden befindet sich das 
Erlebnisbad Sonnrain. Es verfügt über 750 m2 
Wasserfläche, eine Riesenrutsche und einen 
Wildwasserkanal. 
„Unser Wasser fühlt sich nicht nur weicher 
an, sondern es perlt“, 
beobachtet Bademeister Karl Neumayer nach 
dem Einbau der Wasserbelebung.

Erlebnisbad 
Sonnrain

INFO

Grander eingebaut seit: 2003
Besucher/Jahr: 24.000
Wasserfläche: 750 m2

Wassertemperatur: 23-24C°

Erlebnisbad Sonnrain
A-5771 Leogang Nr. 62
Tel.: +43 (0) 664 / 855 6767

INFO

Grander eingebaut seit: 1999
Besucher/Jahr: 200.000
Wasserfläche: 740 m2

Wassertemperatur: 29-32C°

Erlebnisbad Schladming
A-8970 Schladming, Europaplatz
Tel.: +43 (0) 3687 / 232 71

Aus den zwei Grander-Brunnen füllen viele Ba-
degäste Wasser für ihre Trinkflaschen ab, erzählt 
Hans Stocker, Bademeister und Haustechniker im 
Erlebnisbad des steirischen Sommer- und Win-
tersportorts Schladming. Die Wartungsarbeiten 
haben sich reduziert und die Veralgung im Außen-
becken hat man seit dem Einbau der Wasserbele-
bung ebenso unter Kontrolle wie den pH-Wert. 

Erlebnisbad
Schladming

2_
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Rund um die österreichische Hauptstadt 
Wien zieht sich ein richtiger Ring von Grander 
Schwimmbädern.
Im Norden, nahe der Donau, an der Grenze 
zwischen den Gemeinden Korneuburg und  
Bisamberg, betreiben die beiden Gemeinden  
gemeinsam das Florian Berndl-Bad, benannt 
nach einem frühen Naturheilkundler (1856-
1934), der das damals revolutionäre Nacktba-
den empfahl. Geschäftsführer Franz Trippold, 
Geschäftsführer des Bades, kommt schnell ins 
Schwärmen, wenn er auf Grander angesprochen 
wird: „Die Heizrohrbündel beim Wärmetauscher 
für die Schwimmbeckenheizung waren vor der 
Grander Wasserbelebung mit Kalkklumpen ver-
härtet. Im Rohrbündel hat es ca. 70 Grad, der 
Kalk legt sich nicht mehr so stark an, sondern 
lässt sich leicht entfernen. Dadurch ersparen wir 
uns viele Reparaturen und Neuanschaffungen. 
Im Wasserbrunnen veralgt der eingebaute Stein 
nicht mehr, er ist noch so glatt, wie ihn der 
Steinmetz geliefert hat.“ 

„Die Badegäste merkten die besondere Was-
serqualität schnell und nehmen nun Wasser 
mit nach Hause.“

Florian Berndl-Bad

INFO

Grander eingebaut seit: 2005
Besucher/Jahr: 350.000
Wasserfläche: 2150 m2

Wassertemperatur: 25-30C°

Florian Berndl-Bad
A-2102 Bisamberg, Kaiserallee 29
Tel.: +43 (0) 2262 / 721 34
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In Grieskirchen, in Oberösterreich, legt man be-
sonderen Wert auf das gute Image des Bades. 
Bademeister Alois Hager ist über die begeister-
ten Reaktionen seiner Badegäste hoch erfreut. 
Die Erfahrungen seiner Kollegen in anderen 
Grander-Bädern kann er nur bestätigen.

Erholungsbad
Grieskirchen

INFO

Grander eingebaut seit: 2006
Besucher/Jahr: 30.000
Wasserfläche: 759 m2

Wassertemperatur: 25-27C°

Erholungsbad Grieskirchen
A-4710 Grieskirchen, Badstraße 19
Tel.: +43 (0) 7248 / 62 580

1_ Wasserspaß 
schafft Lebensfreude.

2_ Geschäftsführer Franz Trippold:  
Weniger Wartung, weniger Reparaturen, 

weniger Neuanschaffungen.

2_

1_
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4_ Mödling: 
Ein Hallenbad wie aus 

dem Bilderbuch.  

Im Süden Wiens liegt Mödling, eine bekannte  
österreichische Schulstadt. Im Jahr 2003 wur- 
de im traditionellen Jugendstilbad, das zu den 
schönsten Bädern Österreichs gehört, die  
Grander Wasserbelebung eingebaut. Der Stadt-
baddirektor, Herr Robert Mayer, möchte sie nicht 
mehr missen .

Stadtbad Mödling

INFO

Grander eingebaut seit: 2004
Besucher/Jahr: 155.000
Wasserfläche: 2000 m2

Wassertemperatur: 28-32C°

Freizeitzentrum Stadtbad Mödling
A-2340 Mödling, Badstraße 25
Tel.: +43 (0) 2236 / 223 35

Im Osten von Wien liegt Schwechat, dort kann 
man auf eine sechsjährige Grander-Erfahrung 
verweisen. Die Umweltschutzorganisation der 
deutschen Industrie „B.A.U.M.“ hat die Erfah-
rungen mit Hilfe eines umfangreichen Fragebo-
gens und einem kritischen persönlichen Inter-
view hinterfragt. Das Ergebnis der Erfahrungen 
fasste der Betriebsleiter Manfred Urbanek fol-
gendermaßen zusammen: 

„Es kann nicht nur Glaubenssache sein, 
wenn Menschen, die überhaupt keine Kennt-
nis von der Installierung dieser Anlage hat-
ten, auf eine spürbar bessere Wasserqualität 
hinweisen.“ 

Hallenbad
Schwechat

INFO

Grander eingebaut seit: 2002
Besucher/Jahr: 41.000
Wasserfläche: 390 m2

Wassertemperatur: 29C°

Hallenbad Schwechat
A-2320 Schwechat, Plankenwehrstraße 13
Tel.: +43 (0) 1 / 707 84 75

In der burgenländischen Gemeinde Deutsch-
kreutz war es der engagierte Bürgermeister 
Manfred Kölly persönlich, der die Wasserbele-
bung einbauen ließ. Es folgten Kindergarten und 
Volksschule, mit einem Appell ans reichliche 
Wassertrinken. Seit dem Wegfall der Grenze zu 
Ungarn lockt das Bad auch viele Besucher aus 
dem Nachbarland an.

Freibad
Deutschkreutz

INFO

Grander eingebaut seit: 2005
Besucher/Jahr: 20.000
Wasserfläche: 1020 m2

Wassertemperatur: 25C°

Freibad Deutschkreutz
A-7301 Deutschkreutz 
Tel.: +43 (0) 2613 / 803 12

3_ Schwimmerstar Markus Rogan 
auf Besuch im Schwechater Bad.

3_

4_
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Gründlichkeit gilt als eine der wesentlichen 
Tugenden in Deutschland. Daher prüft man in 
Deutschland alle Vorgaben gründlich, bevor 
man eine Entscheidung trifft. Ist diese aber ein-
mal getroffen, so steht man voll dahinter. Die  

Grander Wasserbelebung hat in Deutschland  
etwas später als im Mutterland Österreich ihre 
Anerkennung erworben, aber dafür steht man 
jetzt eisern hinter ihr. Die Umweltschutzorgani-
sation der deutschen Industrie „B.A.U.M.“ hat 

die Anwendung auf Herz und Nieren geprüft und 
ist zu einem sensationell positiven und zustim-
menden Ergebnis gekommen.

Deutschlands 
hohe Schwimmkultur
Von Bayern bis Niedersachsen – belebtes Wasser.
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Ihn hat seine Erfahrung mit der Grander Was-
serbelebung zum überzeugten Grander-Anhän-
ger gemacht. Es ist 13 Jahre her, seit Engelbert 
Kienle, Schwimmmeister im Alpenfreibad im 
süddeutschen Trauchgau, auf Anraten eines 
Freundes auf die Wasserbelebung gestoßen ist. 
Engelbert Kienle: „Das Wasser ist mein Element, 
mein Beruf, und ich trinke es auch.“ 

„Schon nach zwei Tagen war die Wasser-
qualität spürbar anders.“

Im Dorf war eine regelrechte Diskussion über 
das veränderte Wasser entstanden.
„Wir brauchen bis heute weniger Reinigungsmit-
tel, das Wasser reinigt sich von selbst, das sehe 
ich am besten am Beckenrand. Das Wasser ist 
einfach milder und weicher, die Augen sind nach 
dem Schwimmen nicht mehr so gereizt, auf der 
Haut ist es angenehmer. Noch heute werde ich 
immer wieder von Badegästen darauf angespro-
chen und auch, dass die Badebekleidung nicht 
mehr nach Chlor rieche. An heißen Tagen mit 
vielen Badegästen ist das Wasser immer noch 
glasklar, trotz der geringen Chlorkonzentration. 
Das Wasser bleibt jetzt im Gegensatz zu früher 
auch über den Winter klar und sauber.“
Kienle stellt auch mit großer Zufriedenheit fest, 
dass Kunststoff- und Stahlrohre sowie die Pum- 
pen weniger angegriffen werden. Die Belebungs-
anlage läuft inzwischen 13 Jahre ohne Wirkungs-
verlust und ohne Wartung. Die Umweltschutzor-
ganisation der Deutschen Industrie „B.A.U.M.“ 
hat die Angaben überprüft und dem Schwimm-
bad und damit wohl auch dem Schwimmmeister 
das beste Zeugnis ausgestellt. 

Vom kleinen Trauchgau im Allgäu ging die Kunde 
von der Wasserbelebung aus und hat inzwischen 
in ganz Deutschland, nicht nur in öffentlichen 
Schwimmbädern, sondern auch im Bereich der 
Hotellerie und Wellness-Betriebe Eingang ge-
funden. Drei Bäder unterschiedlicher Art seien 
stellvertretend für die große Breite der Grander 
Badelandschaft in Deutschland angeführt.  

Alpenfreibad 
Trauchgau

INFO

Grander eingebaut seit: 1995
Besucher/Jahr: 30.000
Wasserfläche: 1230 m2

Wassertemperatur: 24-27C°

Alpenfreibad Trauchgau
D-87642 Halblech/Trauchgau, Badweg 20
Tel.: +49 (0) 8368 / 1495

1_ Schwimmmeister Engelbert Kienle. 
Mit ihm fing in Deutschland alles an. 

1_
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„Im Hallenbad der Volks- und Hauptschule am 
Lechrain Aindling, 20 Kilometer nördlich von 
Augsburg, wurde die Grander Wasserbelebung 
im Zuge einer Erneuerung der Filteranlage 
eingebaut“, so der Rektor der Schule, Günther 
Büschl. Es war nicht ganz einfach, die Aufwands- 
träger des Bades von der geplanten Investition 
zu überzeugen. Die nachweislichen Kosten-
einsparungen, die trotz steigender Besucher-
zahlen höher waren als vorher, haben sie dann 
aber überzeugt.

Nach Einbau der Wasserbelebung erfuhr das 
Schwimmbad der Volksschule nämlich einen 
zusätzlichen Frequentierungsschub durch wei-
tere sechs Schulen und durch Teilnehmer an der 
Aquagymnastik. Auch die Mitglieder der Was-
serwacht trainieren regelmäßig in der Badean-
lage. Trotz der gestiegenen Beanspruchung im 
normalen und sportlichen Bereich mit erhöhtem 
Schweiß- und Schmutzeintrag musste die Zu-

gabe von Schmutzbindern kaum erhöht werden, 
während der Chlorwert sogar von 0,6 auf die 
gesetzlich vorgeschriebene Mindestmenge von 
0,3 mg/l reduziert werden konnte.
Bei einem Lehrgang der Wasserwacht mit Per-
sonen, die nichts über den Einsatz von Grander 
wussten, fiel die gute Wasserqualität gleich auf 
und es wurde die Frage laut, was denn mit dem 
Wasser gemacht werde, weil es so weich sei 
und nicht nach Chlor rieche. 

„Unsere Erwartungen, die wir in die Grander  
Wasserbelebung gesetzt haben, wurden  
voll erfüllt.“

Volksschule am
Lechrain Aindling

INFO

Grander eingebaut seit: 2003
Besucher/Jahr: 25.000
Wasserfläche: 100 m2

Wassertemperatur: 29C°

Volksschule am Lechrain Aindling
D-86447 Aindling, Bgm.-Huber-Str. 4
Tel.: +49 (0) 8237 / 7113
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Das Naturfreibad von Kirchdorf in Niedersach-
sen wurde im Jahr 2002 in ein Naturfreibad 
nach den Normen der EG-Richtlinie (EG 
76/160/EWG) „über die Qualität der Badege-
wässer“ umgebaut. Das Wasser wird weder 
gechlort noch anderweitig chemisch desin-
fiziert. Die Wurzeln des Bades gehen bis in 
das 19. Jahrhundert zurück und das Bad hat 
sich im Laufe der Jahrzehnte zu einer monu-
mentalen Anlage entwickelt. Es ist das derzeit 
größte Naturfreibad Deutschlands und gilt als 
Referenzanlage der angesehenen „Arbeits-
gemeinschaft für Badeseen und Schwimm-
bäder“ (ABS) und wird auf Eigeninitiative des 
Turn- und Sportvereins Kirchdorf betrieben. 
Der Vorsitzende des Sportvereins, Erwin Krey-
enhop, ist überzeugt: 

„Die Grander Wasserbelebung ist ein we-
sentlicher Bestandteil der hohen Wasser-
qualität – das Wasser ist klarer und sauberer 
geworden! Im Gegensatz zu anderen Natur-
freibädern ist unser Badewasser bei großer 
Hitze noch nie gekippt!“

Alle Vorreinigungsstufen des Wassers sind auf 
natürlicher biologischer Basis aufgebaut. In 
Summe ist das Naturfreibad Kirchdorf ein Juwel, 
das es verdient, über die Grenzen Deutschlands 
hinaus als Beispiel für ein gelungenes Sanie-
rungskonzept eines Naturfreibades aufgenom-
men zu werden.

Naturfreibad
Kirchdorf

INFO

Grander eingebaut seit: 2002
Besucher/Jahr: 35.000
Wasserfläche: 3750 m2

Wassertemperatur: 23-24C°

Naturfreibad Kirchdorf
D-27245 Kirchdorf, Steyerberger Straße 20
Tel.: +49 (0) 4273 / 1270

Das Freibad in Plattling in Niederbayern ist 
das meistbesuchte Schwimmbad im gesamten 
Landkreis. Es kann auf eine imposante Bade-
anlage mit vielen Attraktionen verweisen. Die 
Grander Wasserbelebung ist in der gesamten 
Frischwasserzufuhr eingebaut. Stefan Duschl 
teilt die Erfahrungen von Engelbert Kienle aus 
Trauchgau. Nur, in Plattling wollte man es genau 
wissen und befragte die Badegäste. In einer Um-
frage über vier Wochen bewertete der Großteil 
der Befragten die Wasserqualität als verbessert 
und kam zum selben Resultat: Das Wasser ist 
klarer, die Haut riecht nicht mehr nach Chlor und 
wird weicher, ebenso wie die Haare. Und der Ba-
dekunde ist König, oder wie es Werkleiter Stefan 
Kopp gegenüber „B.A.U.M.“ ausdrückte: 

„Wir haben zusätzlich einen tollen Werbe-
effekt! Keiner hätte sich vorgestellt, dass 
Grander so positiv einschlägt.“ 

Der Bürgermeister Erich Schmid ist darüber er-
freut und dem Werkausschuss für das Vertrauen 
dankbar. Es habe viele neue Badegäste nach 
Plattling gebracht.
Schwimmmeister Stephan Duschl hat die posi-
tive Wirkung am eigenen Leib verspürt: „Meine 
Hände waren immer voller Risse“, erzählt er. 
„Diese sind jetzt alle verschwunden und ich 
brauche keine Creme zum Einschmieren.“
Und Robert Wagner berichtet von einem Ehe-
paar aus Deggendorf, das wegen des Grander-
Wassers immer in ein Bio-Hotel nach Radstadt 
in Österreich gefahren ist: „Der Mann hat mich 
gefragt, ob er sich drei Flaschen aus dem Was-
serhahn im Duschraum abzapfen darf, weil sei-
ne Frau es so gerne trinkt.“
 

Das Erlebnisfreibad 
in Plattling

INFO

Grander eingebaut seit: 2006
Besucher/Jahr: 100.000
Wasserfläche: 1894 m2

Wassertemperatur: 24C°

Freibad Plattling
D-94447 Plattling, Georg-Eckl-Straße 22
Tel.: +49 (0) 9931 / 4872
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In der Schweiz gibt es nicht nur eine wunder-
bare Seenlandschaft, sondern auch eine Vielfalt 
an Frei- und Hallenbädern. Für den Schweizer 
selbst ist ein gepflegtes Wasser der wichtigste 
Bestandteil seiner Badekultur. Um die Jahrtau-
sendwende hat die Grander Wasserbelebung 

in der Schweiz eine Art von Durchbruch erzielt, 
obwohl dies nicht immer ganz widerspruchsfrei 
vor sich ging, vor allem beim Einsatz in öffent-
lichen Schwimmbädern. Doch die Schweizer, 
einmal überzeugt von dem, was sie persönlich 
erleben und erfahren, stehen zu ihrer Tradition, 

Dinge, an die sie glauben, mit voller Vehemenz 
auch durchzusetzen. Stellvertretend für die eid-
genössische Grander Badeszene seien die Er-
fahrungen von zwei Anlagen speziell vorgestellt:  
der Fitnesspark National Luzern und das 
Schwimmbad Fontanivas in Ilanz. 

Wasserparadies 
Schweiz
Schwimmen mitten in den Bergen.
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Der technische Leiter des Migros Fitnessparks 
National Luzern, Marcel Brun, ist sogar so weit 
gegangen, dass er nach Einbau der Grander 
Wasserbelebung die Ozonanlage abgeschaltet 
hatte und erst drei Wochen danach seine Che-
miker darüber informierte. Diese waren im ers-
ten Augenblick regelrecht entsetzt, doch selbst 
sie konnten nur eine gleich gebliebene Wasser-
qualität feststellen. Brun: „Trotz einer inzwischen 
gestiegenen Besucherfrequenz ist das Wasser 
jetzt besser als vorher.“ 

„Die Badesgäste haben sich gewundert und ge-
fragt, ob wir kein Chlor mehr verwenden, denn 
sie hätten plötzlich keine roten Augen mehr 
und auch ihre Haut fühle sich besser an.“ 

Zu den technischen Details berichtet Marcel Brun: 
„Wir haben acht Messwasserpumpen, über die 
wir das Wasser in die Überwachungsstation beför-
dern. Früher sind regelmäßig zwei bis vier Pumpen 
pro Jahr ausgefallen, weil die Kunststoffgehäuse 
gerissen sind. Seit Einsatz der Grander Wasser-
belebung passiert das erstaunlicherweise nicht 
mehr. Die Wasserqualität wird bei uns händisch 
und zusätzlich von einer elektronischen Messwas-
serstation überwacht. Die elektronische Messan-
lage gibt vier Mal pro Tag – alle sechs Stunden 
– ein Protokoll ab. Die elektronisch registrierten 
Daten werden dann mit den Handmessungen 
verglichen. Gemessen werden das freie und ge-
bundene Chlor, der ph-Wert, Chlorin und der Red-
oxwert. Zur Desinfektion wird  Frischwasser und 

Chlor hinzugefügt, sowie Schwefelsäure, um den 
pH-Wert auszugleichen. Die Schwefelsäure konn-
ten wir reduzieren.“ 

„Die Kosten für den Einbau der Wasserbele- 
bung hatten wir schon nach dreieinhalb 
Jahren abgedeckt.“ 

„Auch beim Heizsystem konnten wir eine Ver-
besserung feststellen: 2 Monate vor dem Ein-
bau von Grander war das Heizwasser noch 
eine schmutzige, trübe Brühe. Nach Einsatz von 
Grander kam klares Wasser heraus. Es ist wirk-
lich sehr erstaunlich.“
Der Befund des Kantonalen Laboratoriums in 
Luzern bestätigt die Ergebnisse: „Im Rahmen 
der durchgeführten Untersuchung entsprechen 
alle 4 Badewasserproben der Kantonalen Ver-
ordnung über die Hygiene, den Bau und die 
technischen Einrichtungen der öffentlichen Bä-
der (Bäderverordnung SRL Nr.839) vom 9. Mai 
1995. Alle Analysenresultate weisen auf eine 
einwandfreie Wasseraufbereitung hin. Erfreulich 
sind die geringen Harnstoffgehalte des Bade-
wassers. Alle Analysenergebnisse waren bei der 
Stichprobe SIA-Norm 358/1 konform, obwohl 
die Ozonstufe völlig stillgelegt wurde.“

Migros Fitnesspark 
National Luzern

Der Präsident der Schwimmbadgenossenschaft 
Ilanz, Tobias Schneider, dokumentiert seine Er-
fahrungen seit dem Einbau der Grander Was-
serbelebung im Jahre 2001 im Schwimmbad 
Fontanivas folgendermaßen: 

„Die Bademeister brauchen weniger Chlor 
und es riecht in keiner Weise mehr nach 
einem typischen Schwimmbad.“ 

„Besonders bei der Frühlingsreinigung ist mir 
aufgefallen, dass sich die Algen besser und 
leichter mit dem Hochdruckreiniger vom Be-
ckenrand entfernen lassen. Früher hatten wir 
zehn Tage für die Reinigung gebraucht, jetzt nur 

noch drei Tage. Außerdem benötigen wir weni-
ger Säure zum Säubern. Es ist kein Vergleich zu 
früher, die Besucher kommen oft von weit her, 
nur um in unserem Bad zu schwimmen. Manche 
pendeln von Chur hierher, das sind immerhin 30 
Kilometer Entfernung, obwohl es auch dort ein 
großes Freibad gibt.“
Die Ergebnisse beider Schwimmbäder wurden 
von der Umweltschutzorganisation der Deutschen 
Industrie „B.A.U.M.“ überprüft und bestätigt.

Schwimmbad 
Fontanivas

1 - 2_ Die Installation 
der Wasserbelebung 

ist recht einfach.

3_ Marcel Brun: 
„Die Optimierung des 
Chemikalieneinsatzes 

hat viel gebracht.“

1_

2_

3_

INFO

Grander eingebaut seit: 2004
Besucher/Jahr: 365.000
Wasserfläche: 368 m2

Wassertemperatur: 28-36C°

Migros Fitnesspark National Luzern
CH-6006 Luzern, Haldenstrasse 23
Tel.: +41 (0) 41 / 417 02 02

INFO

Grander eingebaut seit: 2001
Besucher/Jahr: 45.000
Wasserfläche: 1.000 m2

Wassertemperatur: 18-25C°

Schwimmbad Fontanivas 
CH-7130 Ilanz
Tel.: +41 (0) 81 / 925 25 14
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Ein Land, weit über zwei Drittel mit Wasser um-
geben, hat natürlich eine besondere Nähe zum 
nassen Element. In Südtirol hat die Wasserbele-
bung sehr rasch Verbreitung gefunden. Zuerst 
in privaten Haushalten, dann in der Hotellerie 

und im weitverzweigten Wellnessbereich. Der 
logische Weg führt in den rein italienischspra-
chigen Raum. Die Italiener zeigen sich enorm 
begeisterungsfähig und halten mit dieser Freude 
auch nicht hinter dem Berg.

Bella Italia
Die Wasserbelebung auf dem Weg nach Süden.
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INFO

Grander eingebaut seit: 2006
Besucher/Jahr: 15.000
Wasserfläche: 600 m2

Wassertemperatur: 33-36C°

Monticello Spa & Fit
I-23876 Monticello Brianza, Via San Michele 16/d
Tel.: +39 0923 / 051

Mehrheitsteilhaber und Projektant Alberto Frigerio 
von der Bäderlandschaft „Monticello Spa & Fit“ 
hat keine Vergleichswerte nach dem Einbau der 
Wasserbelebung. Der Grund ist einfach: Vom ers-
ten Tag an wurde ein Wasserbeleber in die Haupt-
wasserzufuhr eingebaut und fünf kleinere Geräte 
in den einzelnen Ausgleichsbecken. Moticello Bri-
anza liegt in der Nähe vom Autorennsportmekka 
Monza nordöstlich von Mailand. 

Alberto Frigerio kommt ins Schwärmen, wenn 
er über die Erfahrungen seiner Besucher mit 
den belebten Schwimmbädern spricht. 

„Die Gäste sind sehr zufrieden. Während der Wo-
che sind die mit allen Finessen ausgestatteten 
Anlagen gut besucht und am Wochenende total 
überfüllt.“

Monticello Spa & Fit
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Der Funke der Wasserbelebung ist inzwischen  
auch auf den rein italienischsprachigen Teil Ita-
liens übergesprungen. In Gallarate, nördlich 
von Mailand, liegt das Schwimm- und Thera-
piezentrum „Acqua & Benessere“. Der Leiter des 
Therapiezentrums, Professor Maurizio Sartorelli, 
hat es sich nicht leicht gemacht, bevor er die 
Wasserbelebung einbaute. Eine Rundreise zu 
Bädern, die Grander einsetzen, war sein Einstieg. 
Er wollte sich von Kollegen aus der Schwimm-
badbranche überzeugen lassen, dass an Grander 
wirklich etwas dran ist. Den vielen Menschen, 
darunter auch Säuglinge, die zur Rehabilitation 
in das Schwimmzentrum kommen, wolle er ein 
unaggressives Wasser bieten, erzählt er. Seinen 
Besuchern verrate er sein „Geheimnis“ nicht, 

aber er freue sich jedes Mal, wenn er von Gästen 
auf seine Wasserqualität angesprochen wird. Dies 
sei eine gute Reklame, meint Professor Sartorelli, 
außerdem zählen persönlich erfahrene Wahrneh-
mungen mehr als Berichte darüber.  

Acqua & Benessere

In der anspruchsvollen Gastronomie und Hotel-
lerie und natürlich in den gehobenen Wellness-
Betrieben in Südtirol ist die Grander Wasserbe-
lebung schon jahrelang im Einsatz. Im Hallenbad 
Mar Dolomit im bekannten Ferienort St. Ulrich im 
Grödnertal, vielen bekannt als Heimatort des le-
gendären Bergsteigers und großen Filmregisseurs 
Luis Trenker, ist die Grander Wasserbelebung seit 

1999 eingebaut. Für Bademeister Klaus Demetz 
sind neben den technischen Erfahrungen, die er 
mit seinen Kollegen aus der Schweiz, Deutsch-
land und Österreich teilt, vor allem die Publikums-
reaktionen wichtig: 

„Die Leute sagen, wenn ihre Kinder vom 
Schwimmen nach Hause kommen, würden 
ihre Haare und Badesachen nicht mehr so 
nach Chlor riechen. Dass der Chlorgeruch 
verschwunden ist, ist sicher eine unserer 
größten Errungenschaften durch Grander. Die 
Leute sind begeistert.“

Hallenbad
Mar Dolomit

INFO

Grander eingebaut seit: 2000
Besucher/Jahr: 100.000
Wasserfläche: 1120 m2

Wassertemperatur: 29-34C°

Hallenbad Mar Dolomit
I-39046 St. Ulrich/Ortisei, Via Promeneda 2
Tel.: +39 0471 / 79 71 31

INFO

Grander eingebaut seit: 2003
Besucher/Jahr: 90.000
Wasserfläche: 80 m2

Wassertemperatur: 30 - 32C°

Acqua & Benessere
I-21013 Gallarate, Via Magenta 3
Tel.: +39 0331 / 77 60 83

1_ Professor Maurizio Sartorelli: 
„Belebtes Wasser ist ideal zur Rehabilitation, 

es ist unaggressiver als übliches Badewasser.“
1_



Seite 21 | GRANDER SCHWIMMBADJOURNAL

Schwimmen 
in Holland
Sportcentrum Bossink – Wohlfühlen in belebtem Nass.

In einer Zeitung habe er einen Artikel über die 
Grander Wasserbelebung gelesen, erinnert sich 
Martin Bossink aus dem kleinen holländischen 
Dorf Rossum Ov, nicht allzu weit entfernt von der 
Grenze zu Deutschland. Es war im Jahre 2002. 

Beim Sportcentrum Bossink handelt es sich um 
ein relativ kleines Hallenbad. Aber die Nutzung 
ist sehr intensiv. Ganzjährig geöffnet, werden 
Aqua Fitness-Kuren angeboten. 

Auch Martin Bossink  kann nur von guten Kun-
denreaktionen berichten. Nicht nur, dass das 
Wasser weicher sei, sondern auch, dass der 
Kaffee besser schmecke, hört er immer wieder. 
Schmunzeln muss er, wenn ihm seine Gäste er-

zählen, dass sie diese Vorteile inzwischen auch 
zu Hause nicht missen möchten. Herr Bossink: 

„Ich empfehle Grander jederzeit weiter, 
denn es ist gut!“

INFO

Grander eingebaut seit: 2002
Besucher/Jahr: 70.000
Wasserfläche: 120 m2

Wassertemperatur: 32C°

Sportcentrum Bossink
NL-7596 LG Rossum, Fahter Raatgerstraat 2
Tel.: +31 (0) 541/ 62 61 70
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 ÖSTERREICH
 

Städtisches Bad - Hietzing 
Atzgersdorfer Straße 14
1130 Wien, Wien

Erholungszentrum Stockerau 
Pestalozzigasse 1 
2000 Stockerau, Niederösterreich

Florian-Berndl-Bad
Kaiserallee 29 
2102 Bisamberg, Niederösterreich

Hallenbad Schwechat
Plankenwehrstraße 11 
2320 Schwechat, Niederösterreich

Waldbad Himberg
Im Wäldchen 
2325 Himberg bei Wien, Niederösterreich

Stadtbad Mödling
Badstraße 25 
2340 Mödling, Niederösterreich

Waldbad Laxenburg 
Münchendorfer Straße 
2361 Laxenburg, Niederösterreich

Sportbad Seibersdorf 
Unterzeile 6
2444 Seibersdorf, Niederösterreich

Aqua Splash
Wiener Neustädter Straße 21 
2514 Traiskirchen, Niederösterreich

Badeteich EHZ - Oberwaltersdorf  
Trumauerstraße 53
2522 Oberwaltersdorf, Niederösterreich
Aqua Nova
Ferdinand-Graf-von-Zeppelin-Straße 12 
2700 Wiener Neustadt, Niederösterreich 

Grünbacher Schwimmbad
Badstraße 7 
2733 Grünbach am Schneeberg, 
Niederösterreich

Bad Scheiblingkirchen 
Badgasse 100
2831 Scheiblingkirchen, Niederösterreich

Schwimmbad Freizeitanlage 
Stadtgemeinde Wieselburg
Stadionstraße 8 
3250  Wieselburg, Niederösterreich

Hallenbad Oberndorf a. d. Melk
Schulstraße 5 
3281 Oberndorf a. d. Melk, Niederösterreich

Naturbad Amstetten 
Stadionstraße 8
3300 Amstetten, Niederösterreich

Freibad Ybbsitz
Am Wöhr 2 
3341 Ybbsitz, Niederösterreich

Parkbad Stadt Haag
Sparkassenstraße 3 
3350 Haag, Niederösterreich

Stadtbad Pöchlarn
Rechenstraße 9 
3380 Pöchlarn, Niederösterreich

Freibad Eggenburg
Bahnallee 22 
3730 Eggenburg, Niederösterreich

Hallenbad Dobersberg 
Schulstraße 2
3843 Dobersberg, Niederösterreich

Hallenbad Litschau
Schulstraße 9 
3874 Litschau, Niederösterreich 

Zwettlbad 
Hammerweg 10
3910 Zwettl, Niederösterreich 

Erlebnisbad Lagune
Marktplatz 12 
4230 Pregarten, Oberösterreich

Erlebnisbad Freistadt 
Bahnhofstraße 6
4240 Freistadt, Oberösterreich

Naturpark-Rechberg Naturbadesee 
Rechberg 130 
4322 Rechberg, Oberösterreich

Öffentliches Freibad Grieskirchen
Badstraße 19
4710 Grieskirchen, Oberösterreich

Hallenbad Ried
Volksfeststraße 14 
4910 Ried im Innkreis, Oberösterreich

Freizeitzentrum Unken
Niederland 164 
5091 Unken, Salzburg

Schwimmbad St. Michael
Pfarrfeldstraße 163 
5582 St. Michael im Lungau, Salzburg

Freizeitzentrum Zell am See
Steinergasse 3-5 
5700 Zell am See, Salzburg

Freizeitzentrum Stuhlfelden  
5724 Stuhlfelden, Salzburg
  
Holiday Freizeitanlage (Badesee) 
5731 Hollersbach, Salzburg
 
Freibad Mühlbach 
5733 Bramberg, Salzburg
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Kristallbad    
5742 Wald-Königsleiten, Salzburg

Bäder-Park „Käpt´n Hook“
Dorfplatz 36 
5753 Saalbach Hinterglemm, Salzburg 

Freizeitanlage Sonnrain (Leogang)
Sonnrain 62 
5771 Leogang, Salzburg

Alpbacher Hallenbad 
6236 Alpbach 420, Tirol

Erlebnis-u. Freizeitpark Ebbs GmbH 
Giessenweg 20
6341 Ebbs, Tirol

Waldschwimmbad Niederndorf 
Badweg 10 
6342 Niederndorf, Tirol

Ellmauer Kaiserbad 
Wimm 1 
6352 Ellmau, Tirol

Bichlachbad Oberndorf 
Alfons-Walde-Weg
6372 Oberndorf, Tirol

Waldschwimmbad Jochberg
Schwimmbadweg 1 
6373 Jochberg, Tirol

Panorama Badewelt  
Pass-Thurn-Straße 3
6380 St. Johann in Tirol, Tirol

Schwimmbad Felsenau 
Fellengattner Straße
6820 Frastanz, Vorarlberg

Freibad Hittisau
Komma 469 
6952 Hittisau, Vorarlberg

Strandschwimmbad Hard
Kohlplatzstraße 
6971 Hard, Vorarlberg

Gemeindebad Deutschkreutz
7301 Deutschkreutz, Burgenland
  
Sonnensee Ritzing
Helenenschacht 
7323 Ritzing, Burgenland
 
Waldbad Neutal
Dankowitschstraße 
7343 Neutal, Burgenland
  
Freibad der Kinderfreunde Gratkorn 
Kirchweg 3 
8101 Gratkorn, Steiermark

Wellenbad Gleisdorf
8200 Gleisdorf, Steiermark

Hallenbad Jogllandoase
Pittermann 140 
8254 Wenigzell, Steiermark 

Freibad Bad Waltersdorf 
8271 Bad Waltersdorf 253, Steiermark

Erlebnisbad Kalsdorf
Fritz-Matzner-Weg 5 
8401 Kalsdorf bei Graz, Steiermark 

Freizeitanlage Oberhaag 
8455 Oberhaag 235, Steiermark

Erlebnisbad Ligist
8563 Ligist, Steiermark
  
Freizeitzentrum VIVAX 
Waldandacht 5
8680 Mürzzuschlag, Steiermark
Städtisches Hallenbad Trofaiach 
Luchnettigasse 9
8793 Trofaiach, Steiermark

Freibad Hall bei Admont
Hall 163 
8911 Hall bei Admont, Steiermark 

Hallenbad Admont
8911 Admont, Steiermark
  
Naturbad Admont 
8911 Admont 395, Steiermark

Freibad Weng im Gesäuse 
8913 Weng im Gesäuse 99, Steiermark

Badesee und Freizeitanlage
Markus-Platzer-Weg 371 
8940 Weißenbach bei Liezen, Steiermark

Erlebnisbad Schladming
Europaplatz 
8970 Schladming, Steiermark 

Strandbad Nindler
Millstätterstraße 20 
9544 Feld am See, Kärnten 

Schwimmbad Irschen
9773 Irschen 102, Kärnten
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 DEUTSCHLAND
 

Freibad Barenburg
Furthweg 2 
27245 Barenburg, Niedersachsen

Naturfreibad Kirchdorf
Steyerberger Straße 20 
27245 Kirchdorf, Niedersachsen

Hallenbad Martfeld e.V. 
Eitzendorfer Str. 8
27327 Martfeld, Niedersachsen

Kurbad Marienburg
Marienburger Straße 70 
50968 Köln, Nordrhein-Westfalen

Förderverein Hallenbad Madfeld e.V.
59929 Brilon-Madfeld, Nordrhein-Westfalen 

Hallenbad Buchen
Dr.-Fritz-Schmitt-Ring 1 
74722 Buchen, Baden-Württemberg

Öschberghof
Golfplatz 1 
78166 Donaueschingen, Baden-Württemberg
 
PRIENAVERA Erlebnisbad
Seestraße 120 
83209 Prien am Chiemsee, Bayern
 
Evangelische Diakonissenanstalt Augsburg
Frölichstraße 17 
86150 Augsburg, Bayern

Volksschule am Lechrain 
Bürgermeister-Hubert-Straße 4 
86447 Aindling, Bayern

Kurpension Angelika 
Nordenstraße 1
86825 Bad Wörishofen, Bayern

Wellenfreibad Peiting
Ammergauer Str. 20 a
86971 Peiting, Bayern

Alpenfreibad Trauchgau 
Badweg 20
87642 Halblech-Trauchgau, Bayern

Königliche Kristall-Therme Schwangau
Am Kurpark
87645 Schwangau, Bayern

Freizeitbad Jurawell
Baumschulenweg 29 
89542 Herbrechtingen, Baden-Württemberg

Franken-Therme Bad Windsheim GmbH
Erkenbrechtallee 10 
91438 Bad Windsheim, Bayern

Franken-Freizeit
Rothenburg ob der Tauber 
91541 Rothenburg ob der Tauber, Bayern
  
Berchinger Erlebnisbad „BERLE“
Am Festplatz 
92334 Berching, Bayern

Freibad Eichendorf
94428 Eichendorf, Bayern

Hallen- und Freibad Landau
94405 Landau, Bayern

Freibad Plattling
Georg-Eckl-Straße 22 
94447 Plattling, Bayern
  
Erholungszentrum Vilshofen
Wittelsbacherring 
94474 Vilshofen, Bayern 

 SCHWEIZ
 

Piscine de Bassins SA
2, rue de l‘Ancienne Scierie 
1269 Bassins, Waadt

TIME OUT Fitnesspark 
Bernstrasse 114
3072 Ostermundigen, Bern

Schwimmbad Konolfingen
Inselistrasse 15 
3510 Konolfingen, Bern

Hallenbad und Freibad Moos
Moos  
3550 Langnau i. Emmental, Bern 

Thermalbad Brigerbad 
Thermalbad 1
3900 Brigerbad, Wallis 

Hallenbad Luzern
Bireggstrasse 36  
6003 Luzern, Luzern

Fitnesspark National Luzern
Haldenstrasse 23 
6006 Luzern, Luzern

Hallen- und Freibad Lättich
Lättichstr. 10
6340 Baar, Zug

Hallenschwimmbad und Fitness Grava
7031 Laax, Graubünden 

Sportzentrum Dieschen
7078 Lenzerheide, Graubünden 

Schwimmbad Fontanivas
Paradiesgärtli 
7130 Ilanz, Graubünden
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Schwimmbad Wolfensberg
Rütihofstr. 15
8400 Winterthur, Zürich

 LIECHTENSTEIN
 

Hallenbad Triesen 
Gässle
9495 Triesen, Liechtenstein

 ITALIEN
 

Albanuoto srl SARI Club
corso Piave 55 
12051 Alba (CN), Piemont 

New Life Fitness Network
Piazza Marconi 7/d 
20059 Vimercate (Mi), Lombardia 

Monticello SPA & FIT 
Via San Michele 16/D
23876 Monticello Brianza (LC), Lombardia

Idea Blu 
Via Candio 10
27100 Pavia, Lombardia

Acquafun Erlebnispark Innichen
M.-H.-Hueber Straße 2 
39038 Innichen, Trentino-Südtirol

Hallenbad Mar Dolomit 
Via Promenada 2
39046 Ortisei - St.Ulrich, Trentino-Südtirol

 NIEDERLANDE
 

Thermen Barendrecht 
Achterzeedijk 81
2992 SB Barendrecht, Zuid-Holland

Sauna Fit 
Stationsstraat 77 b
5141 GC Waalwijk, Noord-Brabant

Thermen Geldrop
Zwembadweg 7 
5663 PL  Geldrop, Noord-Brabant

Sportcentrum Bossink 
Father Raatgerstraat 2
7596 LG  Rossum, Overijssel

Bad Hesselingen
Jan Tooroplaan 2 
7944 JL Meppel, Drenthe

 UNGARN
 

Hunguest Hotel Pelion 
Köztársaság tér 10.
8300 Tapolca, Közép-Dunántúl



GRANDER SCHWIMMBADJOURNAL | Seite 26

W
EI

TE
RE

 IN
FO

RM
AT

IO
NE

N GRANDER Journale

KLARES WASSER FÜR DIE INDUSTRIE

In dieser DVD erfahren Sie mehr über die im 
Industrie Journal vorgestellten Betriebe. Die 
verantwortlichen Techniker schildern ihre 
individuellen Erfahrungen mit der Grander 
Wasserbelebung in ihren Betrieben.

GRANDER – ERFAHRUNGEN 

Aktuelle und klassische Anwenderbeispiele. 
Ein eigener Schwerpunkt zeigt die Vorteile der 
Grander Wasserbelebung beim Backen und in 
der Getreideverarbeitung.

GRANDER DVDs

Deutsch und Englisch Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch 
und Spanisch 

GRANDER Bücher

GRANDER-BIOGRAFIE

Das aufregende Leben des Johann 
Grander vom Tiroler Volksschulkind bis 
zum international anerkannten 
Entdecker der Wasserbelebung.

AUF DER SPUR DES WASSERRÄTSELS

Wasser - für die einen nur H
2
O, für die 

anderen ein unerklärtes Phänomen. 
Ein Bestseller in neun Weltsprachen über-
setzt und 250.000 mal verkauft.

UNSER WISSEN IST EIN TROPFEN

Wasser ist widerspenstig und lässt sich in kein 
einheitliches physikalisches Erklärungsmodell 
pressen. Brennt Wasser, bildet es Brücken und 
hat es ein Gedächtnis? Internationale Wissen-
schafter erforschen Wasser – das unbekannte 
Wesen.

Deutsch und Englisch 

GRANDER INDUSTRIE JOURNAL

Namhafte, weltweit agierende Indus-
triebetriebe setzen auf die Grander 
Wasserbelebung.

GRANDER BÄCKER- 
& MÜHLEN JOURNAL 

Über 500 Bäcker europaweit nutzen die 
Vorzüge der Grander Wasserbelebung.

GRANDER JOURNAL IV

Belebtes Wasser vom Haushalt 
bis zur Industrie.

Schwerpunkt Backen

GRANDER HOTEL 
& GASTRONOMIE JOURNAL

Für immer mehr Gäste ist das Angebot von 
belebtem Wasser ein wichtiges Kriteri-
um für die Auswahl eines Hotels oder 
Restaurants.

Erhältlich als Länderausgaben für 
Österreich, Deutschland und Schweiz.
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